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Satzung zur Änderung der Satzung für das hochschuleigene 
Auswahlverfahren im Masterstudiengang Chemische Biologie 

am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 
 

vom 24. Mai 2012 
 
 
 

Aufgrund von § 10 Abs. 2 Ziff. 6 und § 20 des Gesetzes über das Karlsruher Institut für Techno-
logie (KIT-Gesetz – KITG) in der Fassung vom 14. Juli 2009 (GBl. S. 317 ff), zuletzt geändert 
durch Artikel 21 der Achten Verordnung des Innenministeriums zur Anpassung des Landes-
rechts an die geänderten Geschäftsbereiche und Bezeichnungen der Ministerien vom 25. Januar 
2012 (GBl. S. 65, 67), §§ 29 Abs. 2, 63 Abs. 2 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-
Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG) in der Fassung vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff), 
zuletzt geändert durch Artikel 19 der Achten Verordnung des Innenministeriums zur Anpassung 
des Landesrechts an die geänderten Geschäftsbereiche und Bezeichnungen der Ministerien 
vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65, 67), § 6 Abs. 4 Hochschulzulassungsgesetz (HZG) in der Fas-
sung vom 15. September 2005 (GBl. S. 629 ff), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes 
zur Abschaffung und Kompensation der Studiengebühren und zur Änderung anderer Gesetze 
(Studiengebührenabschaffungsgesetz – StuGebAbschG) vom 21. Dezember 2011 (GBl. S. 565, 
568), in Verbindung mit § 20 der Hochschulvergabeverordnung (HVVO) vom 13. Januar 2003 
(GBl. S. 63 ff), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes zur Abschaffung und Kompensa-
tion der Studiengebühren und zur Änderung anderer Gesetze (Studiengebührenabschaffungs-
gesetz – StuGebAbschG) vom 21. Dezember 2011 (GBl. S. 565, 569), hat der KIT-Senat in sei-
ner Sitzung am 21. Mai 2012 die nachstehende Satzung zur Änderung der Satzung für das 
hochschuleigene Auswahlverfahren im Masterstudiengang Chemische Biologie an der Universi-
tät Karlsruhe vom 2. Juni 2009 (Amtliche Bekanntmachung der Universität Karlsruhe (TH) vom 
2. Juni 2009, Nr. 40, S. 178 ff.) beschlossen.  
 

 
Artikel 1 

1. In der Satzung wird durchgehend „Universität Karlsruhe (TH)“ durch „Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT)“ ersetzt. 

 

2. § 2 Nr. 2 erhält folgende Fassung:  

„2. im Bachelorstudium erbrachte Praktikumsleistung im Umfang von insgesamt 50 ECTS-
Leistungspunkten in den Bereichen Chemie, Biologie und Physik; für Studiengänge, die 
nicht den ECTS-Richtlinien (ECTS-Noten und Leistungspunkte) entsprechen, wird der 
Umfang der notwendigen Praktikumsleistungen durch die Auswahlkommission entspre-
chend ermittelt, …“ 

 

Artikel 2 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
des KIT in Kraft. Sie gilt erstmals für das Bewerbungsverfahren zum Wintersemester 2012/2013. 
 
 
Karlsruhe, den 24. Mai 2012 
 
 
 
 
Professor Dr. sc. tech. Dr. h. c. Horst Hippler Professor Dr. Eberhard Umbach 
(Präsident) (Präsident) 


